
 
Gegenantrag zu TOP 3 und TOP 4 von Reinhold Schlaht, Heidelberg 
 
 
 
Abs. R. Schlaht, ,  HD 
An: Dt Rohstoff AG, Q7, 24, 68161 Ma. 
 
31.5.2026 
 
Betr. Gegenantrag zur HV 2026 DRAG 
Zu Tagesordnungspunkt 3) Beantrage die Vorstandsmitglieder nicht zu entlasten 
Zu to. 4) Beantrage die Aufsichtsratsmitglieder nicht zu entlasten 
 
Begründung: Habe die Einladung zur Tochtergesellschaft der Ceritech AG (Tochter von Dt. 
Rohstoff) nur per Mail eine Woche vor der eigentlichen HV bekommen! 
Behalte mir vor gegen diese HV rechtlich vorzugehen! 
Da Personen der DRAG auch bei der Ceritech Aktiv sind ist somit die Entlastung dieser zu 
verweigern! 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Reinhold Schlaht 
 
 
 
Dieser Gegenantrag ist eingegangen am Sonntag, 31. Mai 2026 um 13:11 Uhr. 
 
 
 
Stellungnahme der Verwaltung der Deutsche Rohstoff AG: 
 
Zunächst weisen wir darauf hin, dass sich Aktionäre den Gegenanträgen des Aktionärs Herrn 
Schlaht anschließen können, in dem sie bei den Tagesordnungspunkten 3 und 4 mit „Nein“ stimmen.  
 
Inhaltlich treten wir den Gegenanträgen des Aktionärs Herrn Schlaht und deren Begründung 
entschieden entgegen. Es ist bezeichnend, dass Herr Schlaht trotz Anmeldung nicht zur 
Hauptversammlung der Ceritech AG erschienen ist und auch keinen Vertreter entsandt hat. 
Ein	Widerspruch zum Protokoll wurde entsprechend in der Hauptversammlung der Ceritech AG 
nicht erklärt. Die Hauptversammlung der Ceritech AG wurde wirksam einberufen. Etwaige 
Verspätungen der Mitteilungen nach § 125 AktG im Vorfeld der Hauptversammlung der Ceritech AG 
hätten im Rahmen der Hauptversammlung der Ceritech AG adressiert werden müssen. Es ist 
aktienrechtlich nicht zulässig und auch ansonsten in keiner Weise angezeigt, die 
Hauptversammlung der Deutsche Rohstoff AG hierzu zu missbrauchen.  
 
 
Vorstand und Aufsichtsrat der Deutsche Rohstoff AG 
  



 
 

 


